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ßauaussehreibung.
Für die neu zu erstellende Hydranten- und Trinkwasseranlage der

Gemeinde Flawil, obere Gegend, werden nachstehende Bauarbeiten der
freien Bewerbung unterstellt:

1. Bau zweier Reservoirs, System Hennebique, mit je 150 vi% Inhalt.
2. Lieferung und Montage der Reservoir-Armaturen.
3. Grabarbeiten für Quellenleitungen und das Verteilungsnetz, ca. 4500 m.
4. Leitung der Quellen zum Reservoir.
5. Lieferung und Montierung von ca. 800 ?n Gussröhren von

1100 >

700 »

950 >

1300 >

640 »

Zusatzstücken; Schiebern.

150 mm.
120 >

100
80
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40
Bogen,nebst den hiezu erforderlichen

Schlaufen, T-Stücken etc.
6. 15 Stück Ueberflurhydranten, neuester Konstruktion, Modell Clus.

Plan und Uebernahmsbedingungen können vom 15.—31. Dezember
beim Präsidenten der Baukommission, Herr Gemeinderat Zwicki in Alters-
Wil-Flawil, und gleichzeitig auch beim Vizepräsidenten, Herr Major Stahel
in Flawil, eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten für einzelne oder
die Gesamtarbeiten sind schriftlich und verschlossen unter der Aufschrift
«Hydrantenanlage Flawil» bis spätestens 15. Januar 1905 dem Präsidenten
der Baukomroission einzugeben.

Flawil, den 14. Dezember 1904. pfe BaUkOmnÜSSJOn.

COfiCOUlRS.
Le Conseil Communai de Colombier ouvre un concours

entre Architectes Suisses ou etablis en Suisse pour les pians
d'un nouveau Bätiment scolaire ä Colombier.

M. Edouard Redard, Präsident du Conseil Communai a Colombier,
remettra un exemplaire du programme de concours et un plan de Situation
ä MM. les Architectes qui lui en feront la demande.

Colombier, le 30 novembre 1904.
Conseil Communai.

Ausschreibung
der

Arbeiten der Rheinbrücke zwischen Zurzach u. Rheinheim.
Die Ausführung der Strassenbrücke Über den Rhein zwischen Zurzach

und Rheinheim wird hiemit zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben.
Die Brücke besteht aus zwei Widerlagern und zwei Strompieilern

aus Stein, letztere pneumatisch fundiert und einer Eisenkonstruktion in Form
eines Fachwerkparallelträgers.

Die Zufahrten und die Chaussierung sind in dieser Ausschreibung
nicht inbegriffen.

Angebote sind entweder auf die Steinbauten d. h. Fundation und
Aufbau der Widerlager und Pfeiler, oder auf die Eisenkenstruktion allein,
oder auf alle beide zugleich, anzugeben.

Die Angebote sind bis zum 31. Januar 1905 einzureichen und bleiben
bis zum 28. Februar haftbar. Sie sind auf hiezu bereit liegende Formulare
zu schreiben. Vollständig freie Wahl unter den Bewerbern bleibt vorbehalten.
Pläne und Submissionsbedingungen können auf dem Bureau des aargauischen
Kantonsingenieurs in Aarau oder auf dem Brückenbauburcau in Zurzach
eingesehen werden.

Aarau, 20. Dezember 1904.
Der Baudirektor des Kantons Aargau:

P. Conrad.

Avis aux architectes.

CONCOURS
pour la construction d'un bätiment scolaire ä Vevey,

Un concours est ouvert entre les architectes suisses domicilies en
Suisse et les architectes vaudois, quel que soit leur domicile, pour la
construction d'un bätiment scolaire pour les ecoles primaires de gargons
a Vevey.

Le programme de concours et le plan de Situation seront envoyes,
sur demande, aux interesses par le Secretariat municipal.

Les projets devront etre remis au Greffe municipal de Vevey pour
le 31 mar8 1905.

Vevey, le 16 decembre 1904.

La Municipalite.

Gaswerk der Stadt Zürich.
Vorbehaltlich der Genehmigung des Kredites und der Pläne wird

über die Erstellung eines Teer- und Ammoniakwasser-Reservoirs
aUS StamplbetOn, von ca. 1500 m1 Gesamtinhalt, hiermit freie
Konkurrenz eröffnet.

Nähere Auskunft wird auf dem Bureau des Unterzeichneten (Bauamt II,
Beatenplatz) erteilt, woselbst auch die Pläne eingesehen und die Bedingnis-
hefte bezogen werden können.

Schriftliche Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
«Reservoir für das Gaswerk in Schlieren» versehen bis zum 31. Dezember

1904 an den Bauvorstand II der Stadt Zürich, Beatenplatz I, einzusenden.

Zürich, den 20. Dezember 1904.

Gaswerk der Stadt Zürich:
Der Ingenieur: A. Weiss.

Strassenbau-Ausschreibung.
Ueber die Erstellung nachbezeichneter Gemeindestrassen wird anmit

die Konkurrenz eröffnet:
a) Bitzi-Dorf-Bahnhofstrasse, 270 m\
b) Horchental-Hub-Bahnhofstrasse, 1000 m.

Pläne, Baubeschrieb und Bauvorschriften liegen auf der unterzeichneten

Kanzlei zur Einsichtnahme bereit, wo auch Eingabeformulare mit
Massangaben bezogen werden können.

Befähigte Uebernehmer wollen ihre Offerten verschlossen und mit
der Ueberschrift «Strassenbau» versehen, bis spätestens den 8. Januar 1905
dem hiesigen Gemeindamt einreichen.

MÖrSChWÜ] den 19. Dezember 1905.
Aus Auftrag: Die Gemeinderatskanatlei.

Uniuewiilrechenschieber System Peter.
Dritte verbesserte Ausgabe, 25 cm Teillänge, soeben erschienen.

GeneralverErieb: EUGEN DENZLER, Papeterie, Zürich V.

für alle Zwecke
liefert billigst

Chr. Oechslin, Schaffhausen,

Draht- und Hanfseilerei
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